
Reisebericht der Männerriegenreis e 2013

I'l:n28139. Sept. 2013 führte uns die Reise der Männerriege in den Kanton Glarus
genauer gesagt ins Linthal zur Besichtigung der Kraftwerke Linth- LimmernAG.

Am Samstag 28.Sept. morgens bestiegen 8 Männerriegler den Klein-Bus der von
unserem Mitglied Stoller Kurt pilotiert wurde. Nach dem das Gepäck im Bus verstaut
war, konnte die Fahrt via Seetal Freiamt über den Hirzel und anschliessend auf die
Autobahn in Richtung Glarus nach Linthal starten. Leider war das Wetter während der
Hinreise nicht so toll, hatten wir doch mit Nebel und Nieselregen zu kämpfen. Je

näher wir dem Kanton Glarus kamen wurde das Wetter immer besser.Von der
Autobahnausfahrt Niederurnen fuhren wir bei herrlichem Sonnenschein via Glarus
nach Linthal. Da das Klausen.rennen auch an diesem Wochenende stattfand konnten
wir den einten oder anderen Uralten Rennwagen am Strassenrand bewundem. Von
Linthal aus mussten wir noch ca eine viertelstunde fahren bis wir auf der Baustelle der
Kraftwerke Linth-LimmernAG in Tierfehd um ca halb zrvölf eintrafen. Nach dem
hervorragenden Mittagessen im Hotel Tödi trafen wir uns um 14.00 Uhr im Info-
Zentrum zur Besichtigung der Baustelle in Tierfehd. Nach einem rund zweistündigen
Rundgang der uns die Stromproduktion durch Wasserkraft näher brachte trafen wir
uns wieder um ca.16.30 beim Bus und fuhren gemeinsam nach Linthal zurück, wo wir
die Braunwaldbahn bestiegen um zu unserem Nachtlager nach Braunwald zu
gelangen. In der Hüttenberg Lodge hoch über dem Linthal angekommen bezogen wir
unsere Zimmer. Nach dem Nachtessen wurde noch rege über den erlebten Tag
disskutiert.
Am Sonntag stand eine ca 3 stündige Wanderung auf dem Programm.
Vier Männerriegler entschlossen sich die Wanderung 

^t 
absolvieren. Bei herrlichem

Wanderwetter führte uns die Wanderung von Braunwald via Schwettiberg Strick
Ohrenplatten Herberig Schlatt nach Luchsingen. Der Rest der Männerriegler
bestiegen wieder die Braunwaldbahn und fuhren hinunter nach Linthal, wo sie den
Bus bestiegen und nach Luchsingen fuhren,um die vier Wanderer in empfang zu
nehmen. Ja die Wanderung wurde als leicht und Kinderwagentauglich beschrieben.
Je näher wir dem Ziel in Luchsingen kamen urnso steiler und abschüssiger ja auch
glitschiger wir den Wanderweg vorfanden. Trotz den Strapatzen trafen wir uns alle
wieder um ca. 13.00 Uhr in Luchsingen am Bahnhof.
Nach dem wir die Rucksäcke im Bus untergebracht hatten, und nochmals einen Blick
zurückgeworfen haben bestiegen wir alle wieder unseren Klein-Bus und unser
Cheuffeur Kurt Stoller fiihrte uns sicher und sanft über Stadt und Land wieder nach
Leutwil wo wir um ca. 16.30 Uhr glücklich und zufrieden ankamen. Unserem
Chauffeur Stoller Kurt möchte ich im Namen aller Reisenden nochmals recht herzlich
danken, den er hat sich aus freien stücken dazu bereiterklärt uns zu Chauffreren.
Kurt danke viel mol.

Ich freue mich bereits auf die Männerriegenreise 2014

Euer Reiseleiter Hans-Peter Geissbühler


